
  

 

Mit freundlicher Unterstützung durch 

 

 

 

 

 

 

 

Organisation: Mag. Gert POLSTER 
Mag. Elke FERDERBAR 
Kerstin WARMUTH 
Reinhard RINGHOFER 
Christine GRABENBAUER 
Nicole ENGELMEYER 

  
 

Veranstalter: Abteilung 7 – Kultur, Bildung und Gesellschaft;  
Hauptreferat Sammlung;  
Referat Landesmuseum, Museumgasse 1-5 
A-7000 Eisenstadt, Tel.: 02682/600-1209 
post.a7-landesmuseum@bgld.gv.at 
Referat Burgenländisches Landesarchiv, Europaplatz 1 
A-7000 Eisenstadt, Tel.: 02682/600-2358 
 

 

39. Schlaininger Gespräche  
16.–19. September 2019 

 

„AUSWANDERUNG. EINWANDERUNG. 
BINNENWANDERUNG: 

MIGRATION UND REGIONALE MOBILITÄT  

IM PANNONISCHEN RAUM“ 

Wissenschaftliche Leitung: 
Mag. Gert Polster 

 

Ort: Burg Schlaining 
A-7461 Stadtschlaining 

 



 
 

12.00 Uhr Mittagessen 

 

14.00 Uhr  

 Rudolf Kropf, „Das Wandern ist des Müllers Lust …“ Migration der Müllermeister der 
Schlaininger Zunft – vorwiegend von der Mitte des 18. Jahrhunderts bis 1830 

 Herbert Brettl, Die jüdische Migration 1840–1920 am Beispiel der Gemeinde 
Frauenkirchen 
 

16.00 Uhr 

 Roman Kriszt, Binnenwanderung von Westungarn nach Pressburg vom 17. bis zum 
19. Jahrhundert 
 

18.00 Uhr 

 Empfang des Bürgermeisters der Stadtgemeinde Stadtschlaining, Mag. Markus 
Szelinger 

 

 

Donnerstag, 19. September 2019: 

 

9.00 Uhr 

 Martin Krenn, Die Stadt Rust als Migrationsziel für Glaubensflüchtlinge im Zeitalter 
von Reformation und Gegenreformation 

 Zoltán Csepregi, Mobilität und Migration in der Reformation Mitteleuropas: anhand 
einer Untersuchung der Wittenberger Ordiniertenbücher (1540–1610) 
 

10.30 Uhr 

 Ernő Deák, Mobilität im burgenländisch-westungarischen Raum an der Wende des 
19.  zum 20. Jahrhundert: 

 Agnes Höld, Bevölkerung und Bevölkerungsbewegungen im burgenländischen Raum 

seit dem 19. Jahrhundert in statistischer Perspektive 

 

12.00 Uhr Mittagessen 

 

 

 

 

Montag, 16. September 2019:  

 

18.00 Uhr Eintreffen der auswärtigen TeilnehmerInnen 

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Burghotel 

 

 

Dienstag, 17. September 2019: 

 

9.00 Uhr  

 Begrüßung der TagungsteilnehmerInnen durch Bürgermeister Mag. Markus Szelinger 

 Eröffnung der 39. Schlaininger Gespräche  
 

9.30 Uhr  

 Daniela Dvoraková, Reisen und die Lebensweise der Reisenden im Mittelalter  
am Beispiel der Gesandtschaften aus Italien nach Österreich oder Ungarn  
im 15. Jahrhunderti 

 Miriam Hlavačková, Ad limina apostolorum. Rom-Pilger aus Ungarn im Spätmittelalter 

 Manuela Thurner, Öde gefallene Ortschaften/Wüstungen des Spätmittelalters und  
der frühen Neuzeit im Raum Neusiedl am See / ehemaliges Komitat Wieselburg – 
Migration im Rahmen ökologischer und wirtschaftlicher Katastrophen am Beginn  
der sogenannten „Kleinen Eiszeit“ des Späten Mittelalters 
 

12.00 Uhr Mittagessen 

 

14.00 Uhr 

 Stephan Steiner, Ungarn-Hilfe. Mobile protestantische Prediger im 18. Jahrhundert 

 Sándor Horváth, Kroaten in Westungarn im 16.–17. Jahrhundert 
 

16.00 Uhr 

 Claudia Mayr-Veselinović, Migrationsbewegungen der Uskoken und „Vlachen" 
zwischen dem 15. und 18. Jahrhundert 
 

18.00 Uhr 

 Empfang des Landeshauptmannes des Burgenlandes, Hans Peter Doskozil 
 
 

Mittwoch, 18. September 2019: 

 

9.00 Uhr 

 Szilveszter Póczik, Muslime und ihre Stellung in Ungarn seit dem frühen Mittelalter bis 
heute – eine historische Skizze 

 Viliam Čičaj, Annotation. Die Wirtschaftsmigration und die Gutscherrschaft am 
Beispiel des Fuggerschen und Pálffyschen Besitzes Bibersburg (Červený Kameň, 
Vöröskő) im 16. Jahrhundert 
 

10.30 Uhr 

 J. János Varga, Die Besiedlung Ungarns nach der Türkenzeit. Das Einrichtungswerk 
des Königreichs Hungarn 

 Martin Czernin, Aspekte der Migration in der Musik 
 

 

 


